 
 
 Reise der Lust 
  Nimm mich!
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lust ist Verführung 
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Dieses Buch ist nur für diejenigen, die den Mut haben, die Grenzen der Erotik zu erkunden und ihre verborgenen Wünsche zu entdecken.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Wichtigste zuerst
 
Tauchen Sie ein in eine sinnliche Welt verführerischer Leidenschaft, die in diesem bezaubernden Meisterwerk zum Leben erweckt wird. 
Dieses Buch wird Sie mit seinen fesselnden ideen, die glühende Lust, brennendes Verlangen und  Hingabe auf magische verzaubern.
 
Die Worte in diesem Werk wurden sorgfältig ausgewählt, um Ihre Sinne zu wecken und Ihre Fantasie anzuregen. 
Mit provokanten Beschreibungen entführt es Sie in die Tiefen menschlicher Lust und lässt Sie die prickelnde Erotik auf jeder Seite spüren.
Nur für diejenigen, die den Mut haben, die Grenzen der Erotik zu erkunden und ihre verborgenen Wünsche zu entdecken, ist dieses Buch gemacht. 
Es ist ein Werk, das Ihre intimsten Träume anspricht und Ihre tiefsten Wünsche entfacht, während Sie in den gefährlich quälenden Strudel der Leidenschaft eintauchen.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ZUSAMMENFASSUNG
 
Nimm mich! 
 
 
 
Mark Thurman hatte keine Ahnung, dass sein einsames Leben als Witwer vorbei war ... es brauchte ein achtzehnjähriges sexuelles Wunderkind, um ihn als Mann und nicht nur als Vater wieder zum Leben zu erwecken. Und alles, was nötig war, um diese monumentale Leistung zu vollbringen, waren zwei kleine Worte: Nimm mich!
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mark Thurmans Sohn Tim war ein Schatz, und Mr. Thurman war heißer als die Hölle. Katie begann zu pochen, als sie ihn zum ersten Mal an seiner Haustür traf, und bevor der neunjährige Tim Thurman eine halbe Stunde geschlafen hatte, hatte sie sich nackt auf dem Bett des Mannes ausgebreitet, eines seiner Hemden über ihrem Gesicht, und masturbiert unglaublicher Orgasmus. Sie hatte einen nassen Fleck auf der Bettdecke hinterlassen, den sie hastig mit seinem Fön trocknete ... 
eine Arbeit, die sie nur wenige Minuten bevor er nach Hause kam, erledigte.
Auf dem kurzen Weg zu ihrem Haus, zwei Türen weiter, träumte sie davon, nackt in seinen Armen zu liegen, während er sie süß und leidenschaftlich liebte, und sie tanzte fast die Treppe hinauf und in ihr eigenes Bett. 
 
Es war eine seltsame Reaktion für einen weltgewandten Teenager wie Katie ... sie war in ihrem letzten Jahr an der High School buchstäblich ein wildes Kind. 
 
Sie war keine Jungfrau, sie war das erste Mädchen in ihrer Klasse, das schluckte, als sie im Bus auf dem Weg zur Schule einen Blowjob gab, und sie war die erste, von der sie wusste, dass sie ihre Jungfräulichkeit verlor. Mit achtzehn war sie bereits geschickt darin, Männer mit ihren Händen, ihrer Muschi, ihrem Mund und ihrem Arsch zum Abspritzen zu bringen. Irgendetwas an Mark Thurman verwandelte sie in ein schwindliges Schulmädchen, und sie hatte keine Ahnung, warum.
 
 
Sie schlüpfte zwischen die Laken, herrlich nackt, ihr Nachthemd noch auf dem Stuhl neben ihrem Bett. Sie steckte ihre eifrigen Finger in ihre Nässe und masturbierte zu einem langsamen und sehr intensiven Orgasmus. Als sie kam, lag Mark Thurmans Name auf ihren Lippen.
 
Katie verbrachte viel Zeit damit, sich auf ihren nächsten Babysitterjob im Thurman-Haus vorzubereiten. Von ihrer Mutter und den Gerüchten aus der Nachbarschaft wusste sie, dass er Witwer war, dass seine Frau gestorben war, 
als Tim noch sehr jung war, und dass Mark mit niemandem zusammen war. Für alle äußeren Beobachter: Mark Thurman hatte alles außer seiner Arbeit aufgegeben, um sich um seinen Sohn zu kümmern. Als sie am Donnerstagabend an der Kleidung arbeitete, die sie für den Job tragen würde, fragte sie sich beiläufig, ob der Mann in den Jahren seit dem Tod seiner Frau überhaupt Sex gehabt hatte. Den Gerüchten zufolge war es nicht bekannt, dass er überhaupt ausging. 
 
 
Die Familie seines regulären Babysitters war gerade nach Chicago gezogen und Katie war aufgrund von Empfehlungen aus der Nachbarschaft als neue Babysitterin ausgewählt worden.
Katie lächelte, als sie den kurzen Rüschenrock fand, nach dem sie gesucht hatte. Es reichte zehn Zentimeter über ihre Knie, und wenn sie die Taille hochzog, zeigte sich ihr Höschen jedes Mal, wenn sie sich vorbeugte oder die Knie hochzog. Der pastellrosa Tanga, den sie ausgewählt hatte, ließ ihn rätseln, ob sie einen trug oder nicht.
Es fiel ihr schwer, ein Oberteil auszuwählen, das sexy genug war, um seine Aufmerksamkeit zu erregen, ohne dass sie dabei wie eine Hure aussah. Aber wenn es darum ging, wie eine Hure auszusehen, hatte sie bereits ein Outfit dafür. Lächelnd zog sie ihre Kleidung aus und betrachtete sich im Ganzkörperspiegel.
Schlank, sogar gertenschlank, hatte sie einen langen, eleganten Hals, hohe, feste, perfekt geformte Brüste, einen harten, flachen Bauch und furchtbar lange, gut geformte Beine. 
 
In Kombination mit ihren klassisch schönen Gesichtszügen und grünen Schlehenaugen war das Mädchen mit den kastanienbraunen Haaren nahezu unwiderstehlich. Nackt war sie explosiv. Als sie ihr Spiegelbild anzüglich angrinste, kam ihr ein Gedanke: „Wenn er mich so sehen könnte, wette ich, dass ich keine Probleme damit haben würde, mich seinen Schwanz lutschen zu lassen … Das wusste sie verdammt gut.“ Sobald sie seinen Schwanz in ihrem Mund hatte, konnte sie von ihm alles bekommen, was sie wollte, überhaupt alles. 
Die Kleidungsstücke, die sie ausgewählt hatte, wanderten zurück in die Schublade.
Sie klopfte am Donnerstagabend kurz vor sieben Uhr an Thurmans Tür. Als Mark die Tür öffnete, war er verblüfft über die raffinierte Veränderung seines Babysitters. Katie trug ein leichtes Sommerkleid aus hellgrünem Voile-Lochstoff, der von oben bis unten in der Mitte zugeknöpft war. Der Hals war geöffnet, um eine einzelne Kette perfekter Perlen freizulegen, und endete knapp unter ihren Knien. 
 
 
Die Füße waren nackt, obwohl sie in ihren Händen ein Paar leichte Sandalen mit Absätzen hielt. Katie hatte sich sorgfältig in eine zurückhaltende Pose gebracht, bevor sie an der Tür klingelte.
„Entschuldigung“, sagte sie mit sanfter Stimme, „ich hatte keine Zeit, mich umzuziehen, bevor ich vorbeikam.“ Sprachlos öffnete Mark die Tür und winkte sie hinein. Als sie an ihm vorbeischlüpfte, nahm er einen vagen Geruch von frischem Geißblatt wahr.
Jesus Christus! Mark dachte: Wo zum Teufel kommt das her? 
Katie hatte sich von einem Tag auf den anderen von einem aufreizend sexy kleinen Teenager in eine sehr gefährlich aussehende junge Frau verwandelt. Niedergeschlagen, Junge! Er befahl im Geiste seinem plötzlich anschwellenden Schwanz.
Das Telefon begann zu klingeln, bevor er ihr überhaupt ein Glas Tee oder was auch immer man einem Teenager heutzutage anbieten konnte, anbieten konnte. Er war wirklich kein besonders politisch korrekter Typ und hatte keine Ahnung. Er entschuldigte sich und ging ans Telefon. 
Als er zurückkam, saß Katie auf dem Sofa, die Beine unter ihrem Hintern angezogen und der Rock ihres Kleides war so weit geöffnet, dass ihre Knie sichtbar waren. Irgendwie war der Anblick dieser nackten Knie doppelt so erotisch wie der Anblick ihres knackigen kleinen Hinterns in den knappen Sportshorts, die sie immer trug ... tatsächlich musste er zugeben, dass das ganze Sommerkleid-Thema mehr als ein wenig erregend war.
„Es tut mir leid, mein Treffen hat sich um anderthalb Stunden verzögert“, sagte er entschuldigend. 
„Du könntest nach Hause gehen und warten, ich bezahle gerne die ganze Zeit, oder du kannst gerne hier bleiben.“ 
 
Er wollte sich nicht einmal eingestehen, dass er wollte, dass sie hier blieb.
„Wenn es Ihnen nichts ausmacht, Mr. Thurman, würde ich gerne hier bleiben“, sagte Katie gedehnt. Ihr linkes Knie hob sich auf dem Sofa, bis ihr nackter Fuß flach auf dem Kissen lag. Mark spürte, wie sein Schwanz in seiner Hose zu kriechen begann. 
Wenn sie das linke Bein auch nur ein wenig bewegte, könnte er bis in ihren Schritt sehen.
„Bitte“, sagte er, „nennen Sie mich Mark, dieser Mist mit Mr. Thurman macht mich alt.“ Ihr Lächeln jagte ihm Schauer über den Rücken.
 
Katie starrte ihm direkt in die Augen, öffnete langsam ihr Bein und legte die nackte Fläche ihres Oberschenkels und die unbedeckte Muschi darüber frei.
 
„Jesus Katie“, 
schluckte Mark und drückte ihr Knie, 
„bei erwachsenen Typen wie mir muss man vorsichtig sein, man kann einfach nicht so sitzen ...“
 der Rest waren nur verstümmelte Worte.
„Oder was, Mark“, sagte sie mit einem verschmitzten Grinsen, „versuchst du vielleicht, mich zu ficken?“
Sein Schwanz war jetzt steif, das war völlig unerwartet. Katie stand auf und ihre Hände machten etwas mit den Knöpfen des Kleides und es fiel herunter und HEILIGE SCHEISSE, sie war NACKT und sie packte seinen Schwanz und er war verloren ...
Katie kniete vor ihm und hatte seinen nackten Penis in ihren Händen. Er konnte ihren heißen Atem auf sich spüren, als ihre geöffneten
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